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VORWORT

Liebe Freunde der EM-Familie,
heute kann ich euch über besondere Veranstaltungen 
unseres Unternehmens berichten. Am 25. August fand 
unser Betriebsausflug statt. Alle Niederlassungen tra-
fen sich am Standort Rosenheim zu einem gemeinsa-
men Weißwurstfrühstück. Von dort aus ging es weiter 
in die Jochen Schweizer Arena nach Taufkirchen. Auf 
dem Programm standen Bodyflying, Indoor-Surfen, 
Hochseilgarten und Virtual Reality. Abgerundet wur-
de der Ausflug von einem gemeinsamen Abendessen. 
Es war für alle ein herausragendes Erlebnis, bei dem 
auch schon die neuen 17 Auszubildenden, die offiziell 
am 01. September ihren neuen Lebensabschnitt bei 
uns gestartet haben, dabei waren. Voll Energie mit 
diesem Spitzenteam! 
Am 23. September fand dann die öffentliche Ein-
weihungsfeier des Standortes Wasserburg statt. 
Coronabedingt musste diese damals verschoben 
werden. Beim offiziellen Teil wurden die Geschäfts-
räume durch Herrn Kaplan Böckl-Bichler gesegnet 
und auch die 3. Bürgermeisterin Frau Stürmlinger 
fand die passenden Worte. Für das leibliche Wohl 
war durch einen Foodtruck gesorgt. Ein besonderer 
Tag für den Standort Wasserburg rund um das Team 
unseres Projektleiters Peter Losert. Wir bedanken 
uns nochmals bei den vielen Gästen und Rednern. 
Bereits einen Tag später am 24. September waren 
wir Spieltagessponsor beim Derby zwischen den 
Starbulls Rosenheim und dem EV Landshut in der  

 
DEL2. Wir freuen uns, dass wir in der Region durch 
unser Sponsoring etwas bewirken können und bei 
einem derartigen Highlight den Zuschauern unser 
tägliches Tun näherbringen konnten. 
Am 29. September fand unser Bauleiterworkshop 
beim Wirt z’Dirling in Tyrlaching statt. Es ist groß-
artig zu sehen, dass wir eine solche Veranstaltung 
bei einer von uns ausgeführten Baustelle abhalten 
können. Vielen Dank an Manfred Berreiter von der 
Beratung Berreiter für die Moderation. Es war eine 
produktive und informative Veranstaltung, bei dem 
auch der Spaß im Vordergrund stand. 

Fazit: Bei uns ist immer etwas geboten. Wir 
gestalten und stärken aktiv die Regionen 
unserer Standorte. Auch ist es uns be-
sonders wichtig, jungen Menschen einen 
perfekten Start in das Berufsleben zu 
ermöglichen. Für unsere Kollegen und 
Kolleginnen haben wir immer ein offenes 
Ohr und streben gemeinsam das Errei-
chen der firmeninternen und persön-
lichen Ziele jedes einzelnen an. 
Wir sind eine große EM-Fa-
milie und unterstützen und 
respektieren uns.

Maximilian Strobl CFO



Am 22. September konnten wir unseren langjährigen 
Bauleiter Franz Gruber in den wohlverdienten Alters-
teilzeitruhestand gebührlich mit einer Grillfeier und 
Abschiedsparty verabschieden. Wer so lange wie 
Franz täglich auf der Baustelle unterwegs ist, wo im-
merzu körperliche und geistige Arbeit gefordert ist, 
sollte mit einem verfrühten Ruhestand belohnt wer-
den. Wir als EM-Familie ermöglichen dies unseren 
verdienten Mitarbeitern sehr gerne, denn wir wissen, 
was diese langjährige Leistung bedeutet. Bei einem 
gemeinsamen Besprechungstermin haben wir zu-
sammen den gewünschten Endtermin gefunden und 
anschließend die Formalitäten vereinbart. Die ver-
bleibende Lohnsumme wurde von uns als Arbeitge-

beranteil um 20 % aufgestockt. So kann ein Betrag 
erreicht werden, der die Zeit in der passiven Phase 
bis zum Erreichen der vollen Rente gut überbrückt. 
Franz hat schon sehr früh für unser Unternehmen 
Verantwortung übernommen. Unser erstes Groß-
projekt, die heutige Jugendsiedlung Traunreut, wur-
de von ihm geleitet – eine wichtige Entwicklung für 
uns alle! Bis zum Schluss konnten wir uns auf Franz 
verlassen und so war es sehr passend, dass sein letz-
tes Großprojekt, die Lebenshilfe, auch in Traunreut 
realisiert wurde.
Franz war in seiner aktiven Zeit ein Vorbild für viele 
Kollegen. Mach’s gut in deiner freien Zeit und Besuch 
uns. Wir sagen Danke für 43 gemeinsame Jahre.

Servus Franz! 
BAULEITER FRANZ GRUBER IM WOHLVERDIENTEN ALTERSTEILZEITRUHESTAND
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In einer nicht ganz einfachen Zeit haben wir den Auftrag für die Otfried-Preußler-Grundschule erhalten. We-
gen Corona war der Markt nervös und der Wettbewerb angespannt. Einige Firmen hatten sich vorsorglich mit 
Aufträgen eingedeckt und so waren wir sehr froh über die Beauftragung durch die Gemeinde Stephanskir-
chen. Seit dem Jahr 1999 darf sich die Volksschule Stephanskirchen Otfried-Preußler-Schule nennen. 
Preußler (1923-2013) war einer der bekanntesten Kinder- und Jugendbuchautoren in Deutschland. 
Zu seinen Werken zählen unter anderem Krabat und Räuber Hotzenplotz.
Preußler war Bewohner und auch Ehrenbürger der Gemeinde und von 1953 bis 1970 zu-
nächst Volksschullehrer, und dann sogar Rektor an der Grundschule.
Unser Projekt war von Beginn an sehr anspruchsvoll – genau das Richtige für un-
seren Rico! Wir haben für unseren Bauherren eine zukunftssichere Erschlie-
ßung der elektrischen Energieversorgung mittels einer umfangreichen 
Erdreichverrohrung erstellt. Verbunden wurden die Teile Neubau, Be-
standsbau, Kindergarten und Grundschule. Die Rohrpakete hatten 
in der Spitze 7 x 5 Rohre mit einem Durchmesser von 110 mm. 
Diese wurden mittels speziell angefertigten Kabelzug-
schächten mit einer Höhe von über zwei Metern ver-
teilt. Der straffe Zeitplan und auch die statischen 
und technischen Anforderungen gingen hier 
über ein Standardprojekt hinaus.
Der Niederspannungstrafo ist in einem 
Trafohaus mit Hochspannungsanla-
ge und musste getaktet mit dem 
Baufortschritt immer wieder 

STEPHANSKIRCHEN

Projekt Otfried-Preußler-Grundschule



angepasst und modernisiert werden. Das Trafohaus wurde komplett neu erschlossen und die 
Niederspannungsanlage teilweise abgebaut. Auch die Abschlussarbeiten mit großen Quer-
schnitten waren eine spannende Herausforderung, die unser Team vor Ort erfüllt hat.
Die Medientechnik ist immer wichtiger in modernen Schulen, in der OPS waren digitale 
Tafeln das Herzstück dieser Technik. Im Rahmen unserer Arbeiten haben wir vier neue 
Klassenzimmer mit modernster Medientechnik von den Tafeln bis zu den Beamern 
und einer abgestimmten Lichtsteuerung zur Optimierung der Lernvoraussetzungen 
ausgestattet. Die Technikräume mussten, um die Brandschutzanforderungen der 
großen Aula überhaupt im elektrischen Bereich realisieren zu können, unterhalb 
der Bodenplatte verlegt und dimensioniert werden.
Dieses spannende Projekt war ein weiterer wichtiger Schritt für das Team 
Rosenheim. Robert Wagner, unser Geschäftsführer in Rosenheim und Rico 
Linke haben sich perfekt ergänzt und so dieses Ergebnis erreichen kön-
nen. Vielen Dank für die Zusammenarbeit mit dem Bauherrn und der 
Teleplan Ingenieurbüro GmbH.

Bauleiter: Rico Linke   
Projektleiter: Robert Wagner  
Projektadministratorin: Nathalie Strasser  
Planungsbüro: Teleplan Ingenieurbüro GmbH
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Karriere mit Lehre – die Vorteile der Ausbildung 
HANDWERK – INDUSTRIE – STUDIUM? DU KANNST DICH 
NICHT ENTSCHEIDEN, WAS DU NACH DER SCHULE 
MACHEN WILLST? DU DENKST, NUR IN DER INDUSTRIE, 
ODER MIT EINEM STUDIUM KANNST DU ETWAS ER-
REICHEN UND EIN GUTES EINKOMMEN VERDIENEN? 
FALSCH!

Auch im Handwerk kann man Karriere machen, sich weiterbil-
den und hat ebenso gute Vermögensaussichten. Wir zeigen dir 
warum:Lehrlinge erhalten ab dem ersten Ausbildungstag ein 
regelmäßiges Einkommen. Dieses erhöht sich automatisch mit 
jedem Lehrjahr. Wer sich zudem in der Ausbildung anstrengt, 
erhält von uns bei einem sehr guten bis guten Ergebnis in der 
Abschlussprüfung Teil 1 bis zu 30 % mehr Ausbildungsvergü-
tung. Dazu kommt noch das Weihnachtsgeld und verschie-
dene Prämien, die wir bieten, welche das Einkommen zu-
sätzlich aufbessern. Sollte es während der Ausbildungszeit 
eine Tariferhöhung im Elektrohandwerk geben, profitierst 
du zusätzlich davon. Ein weiterer Vorteil gegenüber dem 
Studium: du sparst Studiengebühren, und gegebenen-
falls sogar Kosten für Studentenwohnheim oder Ähn-
liches. Anders als Studierende startest du daher im 
finanziellen Plus statt im Minus ;-)

UND NACH DER AUSBILDUNG? 

Ein Ausbildungsabschluss heißt nicht, 
dass du hier finanziell stehen bleibst oder 
dich nicht weiterqualifizieren kannst. Eine 
Ausbildung bietet die beste Grundlage sich 
später auch berufsbegleitend fortzubilden und 
dadurch eine höhere Qualifikation zu erreichen.

Weiterbildung wird auch in der EM-Familie großge-
schrieben. Wir unterstützen dich bei deinen Fortbil-
dungen, wie beispielsweise dem Fachwirt/ Meister/ 
Techniker mit verschiedenen Möglichkeiten:
•	 Garantierte Anstellung nach deiner Weiterbildung
•	 Freistellung während der Unterrichtsphasen
•	 Möglichkeit einer reduzierten Wochenarbeitszeit während 

der Fortbildung, damit du genügend Zeit zum Lernen hast
•	 Finanzielle Unterstützung
•	 Möglichkeit eines Sabbaticals, um deine Fortbildung erst ein-

mal an die erste Stelle zu setzen



Karriere mit Lehre – die Vorteile der Ausbildung 
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FINANZIELLE ABSICHERUNG WÄHREND DER AUSBILDUNG UND IN DER RENTE

Darüber hinaus hast du während der laufenden Ausbildung die Möglichkeit, vermögenswirksame Leistun-
gen und andere Sparmöglichkeiten zu nutzen, um eine Altersvorsorge aufzubauen. Du zahlst entsprechend 
länger in deine Zukunftsvorsorge ein als beispielsweise während einem Studium. Bei einer regelmäßigen 

Ausbildungszeit von 3,5 Jahren kannst du bis zu 7 Jahre früher zu sparen beginnen, und das lohnt 
sich (Zinseszinseffekt).

Außerdem sammelst du ab dem ersten Ausbildungstag Rentenpunkte. Somit bist du auch im 
Alter gut abgesichert und erhältst später eine höhere monatliche Rentenzahlung. Auch hier 
hast du einen zeitlichen Vorsprung von 7 Jahren (im Vergleich zu einem Einstieg nach dem 
Masterstudium in Regelzeit).

DEIN PLAN B: 

Wir bieten neben der klassischen Ausbildung auch das duale Studium als Verbundstudium 
an. Hier absolvierst du zunächst klassisch das erste Lehrjahr wie ein Auszubildender. Im 

Oktober drauf startest du dein erstes Semester an der Hochschule. Während den Semester-
ferien arbeitest du im Betrieb. Somit sammelst du erste Praxiserfahrung und kannst theoreti-

sche Inhalte direkt umsetzen. Solltest du während des Studiums dann feststellen, dass das 
Studium nichts für dich ist, kannst du problemlos mit der Ausbildung weitermachen. 

Hierdurch entstehen für dich keine Nachteile.
Wir können dir aber noch einige weitere Vorteile einer Ausbildung bei uns im 

Vergleich zu einem Studium oder der Industrie bieten:  
• Sicherer Arbeitsplatz (dein Job ist absolut krisensicher – Strom wird im-
mer gebraucht)

• Job mit Sinn, statt sinnloser Arbeit (Stichwort Brandschutz, erneuer-
bare Energien, Schutz vor Gefahren …)

• dein Beitrag zur Energiewende
• Familiärer Umgang statt nur eine Nummer in einem großen Indus-
triebetrieb: du kennst alle deine Kollegen und du hast immer eine 
Anlaufstelle für deine Anliegen

Wie du siehst, gibt es auch außerhalb des Studiums viele Möglich-
keiten Karriere zu machen und gute Gründe für eine Ausbildung 
im Handwerk. Und wenn du nach der Ausbildung merkst, dass du 
doch noch ein Studium drauf setzen möchtest, geht das natürlich 
auch. Dabei hast du zudem den Vorteil, dass du im Vergleich zu 
den regulären Studenten schon echte Praxiserfahrung mitbringst 
und weißt, worum es praktisch geht, wenn du die theoretischen 
Inhalte im Studium lernst. 
Am leichtesten triffst du deine Entscheidung, wenn du dir die 
Ausbildungsberufe mal in einem Praktikum angeschaut hast. Ein 
Praktikum bei uns ist an sämtlichen Standorten jederzeit mög-
lich. Ein Praktikum bei uns ist an sämtlichen Standorten jederzeit 
möglich. Schau gern auf unserer Karriereseite vorbei. 



Projekt Kiga

Es ist schön, wenn sich Kommunen positiv ent-
wickeln, denn die Jugend ist unsere Zukunft. Für 
diese Entwicklung der Gesellschaft ist es enorm 
wichtig die jungen Menschen auch einen Platz fin-
den, wo sie gut versorgt und gebildet werden.
In Waldkraiburg wurde, um diese Ziele zu erreichen, 
die Kinderkrippe St. Christopherus in der Koperni-
kusstraße deutlich erweitert. Dadurch konnten die 
Kapazitäten mehr als verdoppelt werden.
Wir durften in diesem architektonisch sehr gelun-
genen Bauvorhaben die gesamte Elektrifizierung 
ausführen. Unser Bauleiter war Maximilian Gott-
schaller, der wie immer ein technisch vorbildhaftes 
Ergebnis erreicht hat.

 
Die Eckpunkte dieses Projektes waren folgende:
•	 Ladestation 2 x 22 kW inklusive Lastmanagement
•	 Komplette Beleuchtung mit dem deutschen Mar-

kenhersteller RZB Rudolf Zimmermann, Bamberg 
GmbH 

•	 Sicherheitsbeleuchtung Einzelbatterie – ebenfalls 
RZB Rudolf Zimmermann, Bamberg GmbH 

•	 Videosprechanlage mit sieben Sprechstellen
•	 Hausalarmanlage inklusive Zentrale
•	 Fluchttürsteuerung der GEZE GmbH 
•	 Jalousiesteuerung der WAREMA Renkhoff SE 

Den Kindern und Mitarbeitern wünschen wir viele 
lehrreiche und spannende Momente.
Ausdrücklich Bedanken wir uns beim Bauherrn, der 
Waldkraiburg c/o Stadtbau Waldkraiburg GmbH, und 
auch dem Planungsbüro Rudolf Strasser GmbH für 
die stets vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Bauleiter: Maximilian Gottschaller  
Projektleiter: Josef Erber  
Projektadministrator: Daniel Wiucha 
Planungsbüro: Rudolf Strasser GmbH

ERWEITERUNG ALS UPGRADE IN DER KOPERNIKUSSTRASSE WALDKRAIBURG
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Energiewende? Ja klar!
MIT DER EM - GREEN ENERGY GMBH 

Das Thema Baustoffe, und dann auch noch vom Fach: 
Das passt von Beginn an perfekt zur EM-GROUP!
Wie unser Unternehmen ist auch unser Partner, die 
Firma Schönreiter Baustoffe GmbH, gut vernetzt 
und achtet auch auf die Qualität der vertriebenen 
Produkte.
Mit der Firma Schönreiter Baustoffe pflegen wir 
seit Jahren beste Kontakte und konnten so in die-
ses Projekt einen guten Einstieg finden. Wir können 
doppelt wirken, im Haus und allgemein für das Kli-
ma. Wir haben diese Anlage inklusive aller Progno-
sen selbst projektiert. Für die Ausführung bedan-

ken wir uns herzlichst bei den Kollegen Hermann 
Görlich und Christian Bock.Mit unserer Anlage kann 
der Eigenverbrauch des Standortes Tacherting 
um circa zwei Drittel abgedeckt werden. Unsere 
umfangreiche Ertragsprognose zeigt einen Eigen-
verbrauchsanteil der Anlage von 70,5 % bei einem 
Autarkiegrad von circa 45 % und vermiedene CO2-
Emissionen von 17.800 KG/Jahr. Selbstverständlich 
wurde auch eine Lademöglichkeit für Elektrofahr-
zeuge realisiert. 
Wir freuen uns auf weitere gute Zusammenarbeit 
mit der Firma Schönreiter Baustoffe GmbH.

Bauleiter: Maximilian Gottschaller  
Projektleiter: Josef Erber  
Projektadministrator: Daniel Wiucha 
Planungsbüro: Rudolf Strasser GmbH
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Unsere neuen Lehrlinge 
Dieses Jahr konnten wir einen echten Firmenrekord 
verzeichnen: Am 01.09.23 starteten insgesamt 17 neue 
Auszubildende in die Zukunft. 
Auf diesen Rekord sind wir ganz besonders stolz – ge-
rade in Zeiten, in denen es nicht immer leicht ist, seine 
Ausbildungsplätze zu besetzen. Unser Aufwand in der 
Gewinnung von Nachwuchskräften hat sich gelohnt. 
Wir konnten dieses Jahr nicht nur neue Elektroniker für 
Energie- und Gebäudetechniker für uns gewinnen. Es 
haben auch zwei Kaufleute für Büromanagement und 
zwei duale Studenten Fachrichtung Elektrotechnik be-
gonnen.
Wir wollen an allen unseren Standorten eine gute, fun-
dierte Ausbildung ermöglichen, daher freut es uns ganz 
besonders, dass wir für die Standorte Wasserburg und 
Traunstein, an denen wir dieses Jahr zum ersten Mal 
ausbilden, gleich drei beziehungsweise zwei Lehrlinge 
einstellen durften.
Für ein paar Lehrlinge war der erste offizielle Tag gar 
nicht wirklich der erste Tag bei uns – teilweise wur-
den wir von dem ein oder anderen Lehrling bereits vor 
Ausbildungsstart im Rahmen einer Ferienarbeit unter-
stützt. So konnte sich der ein oder andere schon vorab 
auf den künftigen Arbeitsalltag einstimmen, und den 
Betrieb und die Kollegen bereits vorab besser kennen-
lernen.  Am Freitag, dem 01.09., fand dann unser eigent-

licher Einführungstag statt. In diesem Rahmen standen 
eine Vorstellungsrunde, ein Firmenrundgang und eine 
Einweisung in verschiedene organisatorische Dinge 
auf dem Programm. Unser Geschäftsführer Michael hat 
unsere neuen Kollegen persönlich rundum durch unse-
re Firma geführt. 
Neben dem gegenseitigen Kennenlernen unterein-
ander, dem Vorstellen der Geschäftsführung und den 
wichtigsten Ansprechpartnern in den ersten Tagen, 
durften die jungen Kollegen ihre Arbeitskleidung, ihr 
Werkzeug und ihr brandneues Tablet in Empfang neh-
men, um damit voll ausgestattet in die Ausbildung zu 
starten. Mit dem Tablet steht auch dem digitalen Ler-
nen in der Berufsschule nichts mehr im Wege. Da wir 
den digitalen Baustellenablauf fördern, war es nur kon-
sequent, auch unsere Lehrlinge mit einem Tablet aus-
zustatten und so den Berufsschulalltag zu erleichtern.
Wir wünschen unseren neuen jungen Talenten viel Er-
folg und gutes Gelingen und freuen uns, mit euch ge-
meinsam die Zukunft gestalten zu können. 
Bis zum nächsten Mal, 
Laura, Personalreferentin EM – GROUP
PS: Nach dem Ausbildungsstart ist vor dem Ausbil-
dungsstart! Wir vergeben bereits jetzt die ersten Aus-
bildungsplätze für September 2024. Also weitersagen 
und Bewerbung reinschicken. Wir freuen uns auf euch!

IM SEPTEMBER WAR ES WIEDER SO WEIT. EIN NEUES AUSBILDUNGSJAHR HAT BEGONNEN.



Projekt ganz nah!
TURNHALLE HEILIGKREUZ 

Bauleiter:	 Florian Schommer 
Projektleiter:	 Konrad Freimüller 
Projektadministrator:	 Daniel Wiucha 
Planungsbüro: 	 pgt Planungsgruppe Technik GmbH & Co. KG

In Zusammenhang mit Ressourcenschonung und 
nachhaltigen Bauen steht immer mehr die Sanierung 
von bestehenden Gebäuden im Fokus. Unser Auf-
traggeber, der TSV Heiligkreuz e.V., hat hier mit der 
Sanierung der alten Turnhalle sicher einen Schritt in 
die richtige Richtung getan.
Wir durften das Projekt ausführen und konnten eine 
sehr partnerschaftliche Zusammenarbeit mit dem 
Ingenieurbüro pgt Planungsgruppe Technik GmbH 
& Co. KG, vertreten durch Herrn Holzmayr, und dem 
TSV Heiligkreuz e.V. erfahren.
Es ist schön, wenn ein schon in die Jahre gekomme-
nes Objekt komplett saniert und technisch auf den 
neuesten Stand gebracht wird. Noch schöner ist es, 
wenn wie in diesem Falle die Nutzer so positiv mit-
wirken. Der TSV Heiligkreuz e.V. hat sich vorgenom-
men durch einen Spendenaufruf den Hallenboden 
in der Turnhalle selbst zu finanzieren – größten Re-
spekt hierfür!
Unser Bauleiter Florian Schommer konnte für uns die 
elektrischen Arbeiten ausführen und unserem Kun-
den in vielen Bereichen perfekt helfen. Wir haben für 
das Gebäude die komplette elektrische Infrastruktur 
in Form eines Leitungsnetzes, von Verteilern und al-

len Endgeräten wie Schaltstellen und Leuchten neu 
aufgestellt.
„Für mich war das Highlight, die Sporthallenleuchten 
in einer Höhe von zwölf Metern zu installieren“ so Flo-
rian Schommer.
Auch waren wir verantwortlich für die Montage und 
Überprüfung der WLAN-Repeater und der techni-
schen Abwicklung der Fluchtwegtüren. 
Weitere Ausführungen: 
•	 Beleuchtungssteuerung mittels KNX in der Turn-

halle Anhand von der Stellung des Hallenvorhanges
•	 Kaufel SHBL Einzelbatterie mit Überwachung
•	 30 x Hallenstrahler Siteco
•	 ELA Anlage, auch teilbar je nach Vorhangstellung
•	 Beleuchtungssteuerung mittels KNX in der Turn-

halle anhand der Stellung des Hallenvorhanges
•	 Sicherheitsbeleuchtungsanlage Einzelbatterie mit 

Überwachung von der Firma ABB Kaufel
•	 30 Stück Hallenstrahler der Firma Siteco
•	 Elektroakustische Anlage, auch teilbar je nach 

Vorhangstellung

Fazit: Ein gelungenes Projekt in einem guten Umfeld 
mit perfekter Technik.
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Unsere Standorte

ONLINESHOP
Beim Einkauf in unserem neunen 
Elektro Maier Onlineshop erhalten Sie 
bis zum 31.12.2023 10% Rabatt auf 
den gesamten Einkauf mit dem Ra-
battcode EM-SHOP23

Wir freuen uns über Ihren Einkauf. 

JETZT 

-10%
SICHERN


